
 
                            Ebsi am Großen Priel 
 

  
Evelyn im Abschnitt nach den steilen Leitern 

 

  
In Bildmitte sieht man die lange Querung          im 2. Steilaufschwung 

Großer Priel , 2515m, 27.07.2003 
Klettersteig, Bert Rinesch Weg 
Totes Gebirge 
 
An einem der heißesten Tage dieses Sommers packten wir 
wieder unseren Rucksack und fuhren nach Hinterstoder. 
Nach langem Hatsch in das Tal Richtung Talstation der 
Materialseilbahn ging es auf relativ steilem Wanderweg 
zum Prielschutzhaus. Dort labten wir uns gleich einmal um 
nach 30 Min. zum Einstieg des Klettersteiges auf zu 
rechen. Der Steig beginnt gleich mit ein paar knackigen 
Metern und hält bis zur Mündung auf den Südgrat was er 
unten verspricht. Tolles alpines Ambiente und zum Teil 
sehr ausgesetzte Passagen machen diesen Klettersteig 
zum ganz großen Erlebnis. Abgestiegen sind wir über den 
Normalweg durch´s Kühkar. Wir machten ca. 2000 Hm an 
diesem Tag im Auf-und Abstieg. Weit komfortabler wäre die 
Tour mit einer Übernachtung im schönen Prielschutzhaus. 
Wandhöhe: 660m, C-D, unsere Kletterzeit: 2:35 
Team: Ebsi und Peter 
Karte: ÖK, Blatt 97+98, Info: Klettersteige und leichter Fels, 
Schall Verlag 


